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Checkliste: Gut vorbereitet ins unverbindliche Erstgespräch! 

Sie interessieren sich für eine Teamsupervision? 

Diese Fragen können Ihnen helfen, Ihre Gedanken im Vorfeld zu sortieren. Sie müssen keine 

fertigen Antworten haben – oft genügt eine erste Idee. Gemeinsam klären wir im unverbind-

lichen Telefonat, was Ihr Team und Ihre Einrichtung brauchen. Sie müssen keine fertigen 

Antworten mitbringen. Vielleicht helfen Ihnen diese Fragen als erste Orientierung: 

Anliegen und Ziele 

• Welche Fragen habe ich grundsätzlich zum Thema Supervision? 
• Was hat die Idee nach systemischer Teamsupervision ausgelöst? 
• Welche Themen oder Herausforderungen beschäftigen das Team aktuell? 
• Was soll sich durch die systemische Teamsupervision verändern oder verbessern? 
• Woran würde ich erkennen, dass die Teamsupervision erfolgreich ist? 

Das Team 

• Möchte das Team selbst Supervision oder geht die Initiative von der Leitung aus? 
• Welche Ressourcen bringt das Team bereits mit? 
• Welche Situationen erlebt das Team als besonders herausfordernd? 
• Gab/ Gibt es Krisen, Konflikte oder belastende Ereignisse, die berücksichtigt werden 

müssen? Wenn ja, was? 
• Gab oder gibt es größere personelle oder strukturelle Veränderungen? 

Rahmenbedingungen 

• Welche Erfahrungen hat das Team bereits mit Supervision gemacht? 
• Welches Setting kommt infrage – in Präsenz, online oder als Kombination? 
• Wie häufig und in welchem zeitlichen Umfang könnte systemische Teamsupervision 

stattfinden? 
• Gibt es organisatorische oder inhaltliche Besonderheiten, die ich im Vorfeld 

ansprechen möchte? 
 

Zusammenarbeit 

• Welche Erwartungen habe ich an die Zusammenarbeit mit der Supervisorin? 

• Welche Fragen sind mir für das Erstgespräch noch wichtig? 

 

Sie müssen diese Fragen nicht vollständig beantworten. Das unverbindliche telefonische 

Erstgespräch dient dazu, einander kennenzulernen und den Rahmen Ihres Anliegens 

abzustecken. Entscheiden wir uns für eine Zusammenarbeit, vertiefen wir Ihre Ziele und 

Erwartungen in einem anschließenden Auftrags- bzw. Kontraktgespräch. Gemeinsam 

entwickeln wir ein Supervisionskonzept, das zu Ihrem Team, Ihrer Einrichtung und Ihren 

Fragestellungen passt. 

 


